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Jugendarbeitsschutz 

Praktische Umsetzung in der 
Branchenlösung Grüne Branche - JardinTOP  

http://jardinsuisse.ch/de/themen/unsere-themen/arbeitssicherheit/


Lernende in der Grünen Branche 

Mengengerüst: 
3’500 Lernende in drei Sprachregionen   
verteilt auf 4 Fachrichtungen: 
• Landschaftsgärtner/in
• Baumschulist/in
• Staudengärtner/in
• Zierpflanzengärtner/in



Ausgangslage 

Vorbildfunktion 
Lernende Personen orientieren sich an  
ihren ausgelernten Mitarbeitenden und 
Vorgesetzten und  
nehmen dement- 
sprechend deren  
Verhaltensweisen an 
 



Ausgangslage 

Fehlende Erfahrung 
Beim Erlernen einer Arbeit bringt arbeits-
schutzwidriges Verhalten den Lernenden 
kurzfristig wesentlich häufiger Vorteile als 
Nachteile, da Erfahrung und Routine fehlen  



Ausgangslage 

Ursachen der Unfälle 
Die Ursachen für die meisten Unfälle in der 
Grünen Branche liegen in unsicherem 
Verhalten der Mitarbeitenden und nicht in 
gefährlichen Arbeits- 
bedingungen 



Verhaltensorientierte 
Arbeitssicherheitskultur 

Aktives TUN 
Arbeitssicherheitsgerechtes  
Verhalten äussert sich  
im aktiven TUN 



Verhaltensorientierte 
Arbeitssicherheitskultur 

Umgang mit Gefährdungen 
Sicherheitsgerechtes Verhalten hat zum Ziel, 
mögliche eintretende  
Gefährdungen zu beseitigen,  
um so der Gefahr aktiv zu  
begegnen 



Verhaltensorientierte 
Arbeitssicherheitskultur 

Beobachtbares Verhalten 
Verhalten als beobachtbares und nach aussen 
wirkendes Tun und Handeln eines Lernenden 
oder Mitarbeitenden, ist das Ergebnis eines 
Lernprozesses der beeinflusst wird von den 
inneren Einflüssen:  
wissen, wollen, können und dürfen 



Fazit für die Umsetzung von Massnahmen 

Lernen als praktische Erfahrung 
Das Lehren und Lernen von arbeitssicher-
heitsgerechtem Verhalten muss direkt in die 
berufliche Handlungsorientierung eingebaut 
werden und kann nur bedingt über Arbeits-
blätter am Schreibtisch erledigt werden 



Fazit für die Umsetzung von Massnahmen 

Vorbildfunktion gilt für alle 
Alle die an der Ausbildung von Lernenden 
beteiligt sind, müssen gemeinsam die gleiche 
Botschaft übermitteln 
Chef, Bauführer, Vorarbeiter,  
Facharbeiter, andere Lernende, 
Berufsfachschule,  
überbetriebliche Kurse,  
Organisation der Arbeitswelt  
und weitere Beteiligte 



Fazit für die Umsetzung von Massnahmen 

Gemeinsame Botschaft sicherstellen 
Eine einheitliche Stossrichtung mit einer 
gemeinsamen Botschaft ist nur möglich,  
wenn der Bereich der Branchenlösung mit  
dem Bereich Berufsbildung, innerhalb einer 
Branche, eine echte Zusammenarbeit pflegen 
und gemeinsam die gleichen Ziele verfolgen 



 
 

PSA gegen Absturz in der Grünen Branche 

Zusammenarbeit Branchenlösung und 
Berufsbildung 



Praktische Umsetzung in der grünen 
Branche 

Der Sicherheitsmeter 

Wir messen die Sicherheit am Arbeitsplatz 



Hilfsmittel für den Unterricht und im 
Betrieb 

Vorausgehende 
Bedingungen 

Natürliche 
Konsequenzen 

Verlangtes 
Verhalten 



Hilfsmittel für den Unterricht und im 
Betrieb 



Anhang begleitende Massnahmen 

Gefährliche 
Arbeiten 

Gefahren Ausbildungsinhalte 
(Präventionsgrundlagen) 
für die begleitenden 
Massnahmen 

Ausnahme 

B1 Umsetzung 
der Verhaltens- 
und Sicherheits-
regeln während 
der Arbeit 

Arbeitsspezifische 
Gefährdung 

Je nach Arbeit 
können 
Gefährdungen 
gemäss der 
Gefahrentabelle der 
Suva auftreten 

Betrifft 
alle Mass-
nahmen 

Kampagne JardinSuisse 
• 1 Meter zum sicheren

Arbeitsplatz
Der Sicherheitsmeter 
Umsetzung der 8 
Verhaltensregeln während 
der Arbeit 

• Betrifft alle Prozesse
Weitere
• Ergänzende

Sicherheitsregeln Betrieb
• BS:10 Schritte für eine

sichere Lehrzeit Suva



Sicherheitscharta  

http://www.sicherheits-charta.ch


Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit 


